
 

Mache Dich auf den Weg - mit Hoffnung 
   

„Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im 
Glauben,	...“ 

(Römer 15,13) 

Menschen machen sich auf 
die einen mit schwerem Gepäck 
Flucht, Scheidung, muss weg 
die anderen mit leichtem Gepäck 
Neues, Sehnsucht, möchte weg. 

Alle auf dem Weg 
brauchen einen Treibstoff, 
der sie antreibt 
und durchhalten lässt. 
Hoffnung. 
"Es lebte nichts, wenn es nicht hoffte."* 

Im Advent machen wir uns auf 
zu Gott 
und seiner Ankunft bei uns, 
getragen und getrieben 
von der Hoffnung: 
Gott ist allen nahe 
in Menschen, Musik, Gebet, 
in Engeln, biblischen Geschichten, ... 
durch uns. 

„Was wäre das Leben ohne Hoffnung?  
Ein Funke, der aus der Kohle springt und verlischt.“* 

* Friedrich Hölderin, Hyperion 



Impulse 

• "Vielleicht heißt Hoffnung gar nicht der Glaube an den guten Ausgang der Welt und an 
die Vermeidung der Zerstörung. Es garantiert uns keiner, dass das Leben auf der Erde in 
absehbarer Zeit nicht kollabiert, auch kein Regenbogen. Aber wir können tun, als hofften 
wir. Hoffen lernt man auch dadurch, dass man handelt, als sei Rettung möglich. 
Hoffnung garantiert keinen guten Ausgang der Dinge. Hoffen heißt darauf vertrauen, 
dass es sinnvoll ist, was wir tun. Hoffnung ist Widerstand gegen Resignation, 
Mutlosigkeit und Zynismus. 
Die Hoffnung kann lesen. Sie vermutet in den kleinen Vorzeichen das ganze Gelingen. Sie 
stellt nicht nur fest, was ist. Sie ist eine wundervolle untreue Buchhalterin, die die 
Bilanzen fälscht und einen guten Ausgang des Lebens behauptet, wo dieser noch nicht 
abzusehen ist. Sie ist vielleicht die stärkste der Tugenden, weil in ihr die Liebe wohnt, die 
nichts aufgibt, und der Glaube, den Tag schon in der Morgenröte sieht."  

Fulbert Steffensky 

• Ihre Hoffnung? 

 

 

Bild: congerdesign / cc0 – gemeinfrei / Quelle: pixabay.com @ pfarrbriefservice.de 

 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Maren Dettmers, Agnes Dörr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike 
Hofmann, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-
Schnizer, Heiko Ruff-Kapraun, Stefanie Sehr, Dr. Hans-Jürgen Steubing, Lena Ullges 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


